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T E X T :  E I L E E N  S T I L L E R ,  A N N A  J A U C H

In den Dünen eines Naturschutzgebiets, unter dem 
klaren Himmel eines Sternenparks oder tief im Wald: 

Acht außergewöhnliche Camping- und Glampingplätze 
in Europa zeigen, wie nah Natur sein kann. Wer hier 
übernachtet, sucht keinen Komfort (jedenfalls nicht 

nur), sondern ein Gefühl von Freiheit.

Aufwachen mit 
Vogelgezwitscher, 
am Abend wer­
fen die Tannen 
lange Schatten: 
Naturcampen wie 
hier im Herzen der 
Lüneburger Heide 
verbindet Aben- 
teuer mit Idylle.

UND DU
NUR NATUR
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Wer die Sonnenfinsternis am 12. August 2026 erleben 
möchte, macht das am besten hier, am Fuße der kata-
lanischen Pyrenäen, wenn der Streifen der Totalität 
weite Teile Spaniens durchquert und den Himmel 
hier zu 99 Prozent verfinstert. Das Camp Forest 
Days liegt tief versteckt in einem wildromantischen 
Pinienwald am Hang. Vier Baumwollzelte, nach 
Abenteurern benannt, stehen weit genug voneinan-
der entfernt, sodass man sich selbst wie Huckleberry 
Finn fühlen kann. Aber auch nah genug beieinander, 
um an der gemeinsamen offenen Feuerstelle Helden-
geschichten zu erzählen. Vor den Zelten schaukeln 
Hängematten, innen knistert an frischen Abenden 
ein Holzofen, unten im Tal verlockt ein Fluss zum 
Kajakfahren und Wildschwimmen. Und wer nach der 
Sonnenfinsternis noch nicht genug vom Himmel
gucken hat, nutzt eines der Teleskope.
forestdaysglamping.com

Dänemark ist eines der flachsten Länder Europas. 
Weite Ausblicke sind garantiert – besonders auf 
der Plattform des 45 Meter hohen Skovtårnet, eines 
spiralförmigen Turms aus Stahl und Eichenholz. Eine 
sanft ansteigende Rampe windet sich vom Waldboden 
zwischen hohen Buchen hinauf bis zum Gipfel, wo der 
Wind die Haare durchpustet und der Blick bis ins über 
50 Kilometer entfernte Kopenhagen reicht (einen Ein-
druck davon vermittelt die fünfte Staffel der NatGeo-
Doku „Europa von oben“ auf Disney+). Der Forest  
Tower ist, nebst Bauernhof und Kletterpark, Teil von 
Camp Adventure. Übernachtet wird im Van oder in 
Luxusjurten, einer alten Forstarbeiterhütte oder Glam-
pinglodges. Viele Unterkünfte haben Außenküche,  
Wildnissauna und eine Panoramaterrasse, falls man 
mal nicht die 15 Minuten zum Turm spazieren mag.  
campadventure.dk

Nur eine gute Autostunde von Hamburg entfernt 
bietet die Lüneburger Heide mit ihren weiten Land-
schaften, der Heideblüte, den Wäldern, Mooren, 
Flüssen und Seen Natur pur. Wildwood Camping liegt 
mittendrin, direkt am Naturschutzgebiet Südheide. 
Auf 95 000 Quadratmeter Idylle verteilen sich  
150 naturbelassene Stellplätze. Zwischen hohen 
Birken, saftigen Wiesen und gleich mehreren Wasser-
biotopen findet hier jeder sein Lieblingsplätzchen. 
Aktive können von dem Naturcampingplatz aus Ka-
nupaddeln auf der Oertze, Angeln an den Oldendorfer 
Kiesteichen oder Wandern auf dem Heidschnucken-
weg. Die Gegend zählt außerdem zu den am wenigs-
ten lichtverschmutzten Regionen Deutschlands 
und zieht daher viele Sternenbeobachter an. Nach 
dem Vorbild in der Lüneburger Heide hat Wildwood 
Camping sein Konzept inzwischen auch andernorts 
umgesetzt, beispielsweise im Südosten Rügens, mit 
Blick auf die Ostsee und einer Ruhe, die jeden noch 
so gestressten Großstädter entschleunigt.  
wildwoodcamping.de

Im Uhrzeiger­
sinn (v. l. o.): Wie 
Huckleberry Finn 
in Katalonien. Ab- 
geschieden auf 
Rügen. Rundblick 
über Dänemarks 
dichte Wälder.

Wo  Abenteuergeschichten wahr werden. 
Ausblick über das grüne Herz des Nordens.

Wandern zwischen Biotop und Blüte.

M E D I T E R R A N E  W I L D N I S

FOREST DAYS, KATALONIEN, SPANIEN
BUCHTIPPS

Ü B E R  D E N  B AU M K R O N E N

CAMP ADVENTURE, INSEL 
SEELAND, DÄNEMARK

I N  D E R  S C H Ö N E N  H E I D E

WILDWOOD, LÜNEBURGER HEIDE

I N  D E U T S C H L A N D  

Die Naturcampingplätze 
in diesem Führer sind 
besonders nachhaltig – 
dank Ökostrom, Regen-
wassernutzung oder 
Kulinarik aus Eigenanbau.

„Die schönsten Natur-
campingplätze in 
Deutschland“, Anna-Lena 
Knobloch, Bruckmann, 
192 S., 15,99 €

I N  E U R O PA  

Der beste Führer zum 
Einsteigen und Losfah-
ren. Mit 60 legendären 
Routen, übersichtlichen 
Karten und vielen per-
sönlichen Geheimtipps.

„Die ultimativen Road-
trips mit dem Wohnmobil 
in Europa“, div. Autoren, 
Bruckmann, 224 S., 32,99 €

CAMPING
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Wer im Nutchel Forest Village im Elsass ankommt, 
kommt in der Stille der Natur an. Auf dem autofreien 
Gelände stehen die 37 Cabins wie kleine Rückzugsorte 
zwischen jahrhundertealten Bäumen und mit weitem 
Blick in die hügeligen Vogesen. Drinnen wartet überra-
schend viel Komfort: Eine warme Dusche und Toilette 
gehören immer dazu, der Holzofen knistert an kühlen 
Abenden, Wärmflaschen machen das Hygge-Gefühl 
komplett. Je nach Cabin gibt es Extras wie einen Hot 
Tub oder eine Dach- bzw. hängende Nestterrasse.

Wer noch tiefer entspannen will, nutzt die Sauna 
und im Sommer den Pool. Abends trifft man sich am 
Feuerplatz oder im Gemeinschaftsraum, wo es eine 
Auswahl an lokalen Getränken, Spiele und Platz zum 
Kreativsein gibt. Wer die Ruhe nicht fürs Kochen unter-
brechen möchte, bestellt sich einen der köstlichen Es-
senskörbe. So bleibt zwischen Wander- und Radrunden 
vor allem eins: Zeit, in der Natur zur Ruhe zu kommen.
nutchel.de

Das Dach klappt auf, und die Sterne purzeln rein: So 
präsentieren sich die Hütten von StarsBox, die genau 
genommen Holzkisten sind, in denen wundersamer-
weise eine kuschelige Schlafstatt für zwei Platz findet. 
Die Kisten sind so konstruiert, dass man zum Sterne-
gucken einfach beide Seiten des Daches nach außen 
klappt. Oft stellen ihre Betreiber sie am Seeufer, im 
Weinberg oder mit Blick aufs Tal auf. Besonders spek-
takulär: die acht StarsBoxen am Monte Mongioie, dem 
zweithöchsten Berg der Ligurischen Alpen. Geparkt 
wird an der Kirche im Dorf Viozene, und nach leicht 
gehbaren 40 Minuten erreicht man die saftig grünen 
Wiesen des Pian Rosso, das sich auf 1550 Höhenme-
tern an die imposanten Steilwände des Karstmassivs 
schmiegt. Nach einer Stärkung mit hausgemachten 
Speisen im urigen Rifugio geht es zur StarsBox. Alles 
ist so herrlich, dass man fast vergisst, warum man 
eigentlich hier ist: das Bett unter freiem Himmel.
starsboxalmongioie.com

Ausritte im Westernstil, folkloristische Gitarren-
musik und Asado am offenen Feuer: Gastgeber 
Amancio Mendiondo bringt ein Stück Argentinien 
in die mecklenburgische Pampa. Aufgewachsen auf 
einer Rinderfarm in der Provinz Santa Fe nördlich 
von Buenos Aires, saß er schon im Sattel, als er kaum 
laufen konnte. Vor wenigen Jahren erfüllte er sich 
den Traum einer eigenen Estancia – nicht in Süd-
amerikas Hinterland, sondern auf einem alten Hof 
im 150-Seelen-Dorf Groß Ridsenow, rund eine halbe 
Stunde von Rostock entfernt. 

Am Rande von Kornfeldern und Mohnwiesen ste-
hen vier Glampingzelte und daneben viel freie Fläche 
für Camper zur Verfügung. Für die Morgentoilette 
kann man ins Haupthaus huschen oder sich unter 
einer selbst gezimmerten Outdoordusche abbrausen. 
Wer die weiten Wiesen, Felder und Wälder der dünn 
besiedelten Umgebung näher kennenlernen möchte, 
lässt sich von Amancio auf den breiten Gaucho-Sattel 
helfen und reitet auf dem Rücken der sonst auf der 
Koppel weidenden Criollo-Pferde in den norddeut-
schen Sonnenuntergang. 

Besonders stimmungsvoll wird es samstagabends. 
Dann lädt Amancio im Innenhof vor der rustikalen 
Scheune zum Asado, dem argentinischen Barbecue. 
Über dem offenen Holzfeuer garen massive Stücke 
Weiderind neben Gemüse aus dem eigenen Biogarten. 
Mit einem Glas tiefrotem Malbec in der Hand und 
den Gitarrenklängen und Gesängen im Ohr ist das 
Gaucho-Lebensgefühl komplett. 
cavalan.de

Dieser Argentinier bringt Asado und 
Pferde in die norddeutsche Provinz.

Hygge-Komfort in den Hügeln der Vogesen.

Näher kommt man dem Nachthimmel kaum.

R E I T E N  W I E  E I N  G AU C H O

CAVALAN RANCH, 
ROSTOCK

WO H N E N  W I E  I M  M Ä R C H E N WA L D

NUTCHEL FOREST VILLAGE, 
ELSASS, FRANKREICH

T R ÄU M E N  U N T E R  D E N  S T E R N E N

STARSBOX MONGIOIE,  
PIEMONT, ITALIEN

Von links: Himmelbett in den 
Ligurischen Alpen. Komfortables 
Glamping in den Vogesen.  
Auf dem Rücken der Pferde 
über Wiesen und Felder.FO
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Morgens aus dem Zelt krabbeln und erst einmal die 
Zehen in den pudrigen Sand buddeln, dabei den weiten 
Horizont nach Silbermöwen absuchen: Hierher, auf 
die Spitze des Darß, zieht es alle Camper, die das Auf-
wachen in urwüchsiger Natur lieben, mit Blick auf die 
Ostsee und umgeben von windschiefen Kiefern.

Das Ahoi Camp Darß liegt einzigartig im Herzen des 
Nationalparks Vorpommersche Boddenlandschaft. 
Dass man hier, im drittgrößten Nationalpark Deutsch-
lands, höchst ungewöhnlich, aber rechtmäßig direkt 
in den Dünen zelten darf, ist besonderen Absprachen 
mit dem Land Mecklenburg-Vorpommern und der Stif-
tung Umwelt und Naturschutz zu verdanken. Dieses 
Privileg hat sich der Platz über Generationen hinweg 
erarbeitet. Lange Jahre als Regenbogen Camp Prerow 
bekannt, weht seit dem Betreiberwechsel zur aktuellen 
Saison eine frische Brise über diesen einzigartigen, 
nachhaltig modernisierten Naturcampingplatz. 
ahoi-camp-darss.de

Zelten auf Sand und mit Blick auf den Bodden.

Advertorial

M I T T E N  I N  D E N  D Ü N E N

AHOI CAMP DARSS,
OSTSEEBAD PREROW

Drei Fragen an 
Maximilian Schmidt, 
CamperDays

WA RU M I S T C A M P I N G 
A K T U E L L S O G E F R AGT ?
Camping trifft genau 
das, was viele im Moment 
suchen: Natur, Freiheit 
und Flexibilität. Man ist 
unabhängig unterwegs, 
kann spontan entscheiden 
und Orte intensiver erleben. 
Gerade dieses naturnahe, 
entschleunigte Reisen macht 
für viele den Reiz aus.

W I E H I L F T E I N  
A N B I E T E R W I E C A M P E R­
DAYS DA B E I ?
Wir machen den Einstieg so 
unkompliziert wie möglich. 
Über unsere Plattform 
lassen sich weltweit Camper 
vergleichen und direkt 
buchen. Dazu kommt 
persönliche Beratung und 
ein Netzwerk verlässlicher 
Vermieter vor Ort. So findet 
jeder schnell das Fahrzeug, 
das zur eigenen Reise passt.

D E I N W I C H T I G S T E R T I P P 
F Ü R D I E E R S T E TO U R?
Nicht zu viel vornehmen. 
Lieber kürzere Etappen 
einplanen und sich unterwegs 
Zeit lassen. Wer den Urlaub 
nicht zu sehr durchplant, 
lässt Raum für spontane 
Entdeckungen und erlebt 
oft genau die Momente, die 
in Erinnerung bleiben.

Mehr Inspiration und 
konkrete Angebote unter: 
www.camperdays.de

Wer einmal vor den bis zu 128 Meter hohen kalk-
weißen Kreidefelsen der Insel Møn gestanden hat, 
vergisst diesen Anblick nicht so schnell. Die schroffen 
Klippen, die steil ins türkisblaue Meer abfallen, 
zählen zu den eindrucksvollsten Naturgebieten Nord-
europas, was ihnen letztes Jahr den Titel UNESCO-
Weltnaturerbe eingebracht hat. Trotzdem gilt die eis-
zeitlich geprägte Region selbst unter Dänemark-Fans 
noch als echter Geheimtipp. Statt Besucherströmen 
gibt es hier stille Buchenwälder, Strände, an denen 
sich zwischen den Kieseln fossilierte Schnecken, Mu-
scheln und Seeigel verbergen, und Kalksteinwiesen, 
die seltene Schmetterlinge und Orchideen beherber-
gen, die es sonst nirgendwo in Dänemark gibt. 

Das Møns Klint Resort liegt nur wenige Minuten 
von der Steilküste entfernt. Als Teil eines alten Land-
guts bietet die Anlage inzwischen vom schattigen 
Campingplatz über Glampingzelte bis zu Ferienhäu-

sern etwas für alle, die Natur erleben möchten, ohne 
dabei auf einen gewissen Komfort zu verzichten. Ein 
Hofladen versorgt die Gäste mit lokalen Produkten.

Den Tag beginnt man am besten mit einer Wande-
rung entlang der Küste. Vom Klippenweg zum Strand 
hinunter führen Treppen – die bekannteste, wenn 
auch die mit der größten Schnaufgarantie ist die Mag-
levand-Treppe mit 497 Holzstufen. Die Klippen im 
Rücken und das Meer vor sich, sollten Sie eine Decke 
ausbreiten und warten, bis die Dämmerung herein-
bricht. Sobald sich die Dunkelheit über die Dänische 
Südsee senkt, erscheint das milchig weiße Lichtband 
der Milchstraße klar über dem Horizont. Im Herbst 
lässt sich sogar ihre benachbarte Andromedagalaxie 
als kleine Nebelwolke am Nachthimmel ausmachen – 
ein Grund, warum genau hier der erste Dark Sky Park 
Skandinaviens ausgelobt worden ist. 
moensklintresort.dk

Auf Fossiliensuche an einer spektakulär schroffen Steilküste.

A M  R A N D E  D E R  K L I P P E N

MØNS KLINT RESORT, INSEL MØNS, DÄNEMARK

Oben: Die 
Kreidefelsen 
erwandert 
man sich am 
besten über den 
Klippenweg oder 
erpaddelt sie sich 
vom Meer aus. 

Rechts: Zelten in 
feinstem Sand.


